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TOP 1 Eingereichte Skizzen Call 1



TOP 1 BioZ Projekte im 1. Call

Biocerine M4F

Erforschung des Einsatzes von 
biobasierten Glycerinderivaten
als Eigenschaftsmodifikatoren in 
polymeren Werkstoffen.

Verwertung von Nebenstoffströmen 
der Futtermittelproduktion über 
ökologischere Katalyseverfahren zu 
Duftstoffen der Kosmetikindustrie.

Innovativer Prozess zur Herstellung 
maßgeschneiderter Dextrane für 
klinische Anwendungen.

i-ProDex insectmatter

Konzeption und Entwicklung von 
kreislauffähigen Produkten aus 
Insektenchitin für den mitteldeutschen 
Raum.



TOP 1 Ergebnisse & Feedback zum 1. Call



TOP 1 Ergebnisse & Feedback zum 1. Call

• In Projektskizzen soll besser das Alleinstellungsmerkmal / die Abgrenzung zu 

anderen Projekten dargestellt werden 

• Angaben zum Markt / Preisen sollen in den Skizzen mit Quellen belegt 

werden (bspw. durch Fußnote)

• In den Skizzen soll ein Absatz zur Patensituation enthalten sein

• In den Arbeitsplänen soll der personelle Aufwand je Partner konkreter 

dargestellt werden



TOP 1 Feedback & Austausch zum 1. Call

• Verbindlicher formaler Check vor Weiterleitung an Beirat

• Erfüllung formaler Anforderungen

• Adressierung BioZ Zielsetzungen 

• Optional: Allgemeines Feedback, Verständlichkeit, Lesbarkeit



Agenda

TOP 1 Ergebnisse & Feedback zum 1. Call

TOP 2 Challenges

TOP 3 Übersicht zu Projektpipeline/ Besprechung Stand der Projekte

TOP 4 Neuigkeiten / Marktupdates

TOP 5 Planung / Organisation weitere DG Treffen 2022 / Bündnistreffen 12. Mai



BioZ Challenge BIOMERE
Erforschung des Einsatzes von biobasierten und biologisch abbaubaren Wachsen als 
Eigenschaftsmodifikatoren in polymeren Werkstoffen

Dialoggruppe Biopolymere



Motivation

• negative Ökobilanz, Problem der Entstehung von Mikroplastik und teilweise 
gesundheitliche Bedenklichkeit aktueller petrochemischer Modifikatoren und 
Farbkonzentrate zur Einstellung der Farbe, Verarbeitungs- und Gebrauchs-
eigenschaften von polymeren Werkstoffen

• nachhaltige Alternative sind spezifische Eigenschaftsmodifikatoren und 
Farbkonzentrate auf Basis von biobasierten und biologisch abbaubaren 
Wachsen (Biomere), welche im großtechnischen Maßstab im perfekten Preis- / 
Leistungsverhältnis hergestellt werden können

• Aufbau von regionalen Wertschöpfungsketten vom pflanzlichen Rohstoff bis zum 
Biokunststoffbauteil und schrittweise Verbesserung der Nachhaltigkeit

• Unterstützung des Strukturwandels in der Region Mitteldeutschland von einer 
auf fossilen Rohstoffen basierenden Chemie- und Kunststoffindustrie hin zu einer 
nachhaltigen und biobasierten Industrieregion



Ziele

• Nachweis zur Machbarkeit der teilweisen oder vollständigen Substitution von 
petrochemischen Eigenschaftsmodifikatoren und Farbkonzentraten in polymeren 
Werkstoffen durch biobasierte und biologisch abbaubare Wachse

• Rezepturentwicklung mit teilweiser oder vollständiger Substitution von aktuell im 
Einsatz befindlichen petrochemischen Polymerwerkstoffen durch technische 
Biopolymere für unterschiedliche Anwendungen (Verpackungsnetze, 
Beschichtungen für Obst, Gemüse und Saatgut)

• Untersuchung der komplexen Zusammenhänge zwischen molekularer Struktur 
und chemischer Modifikation der biobasierten und biologisch abbaubaren 
Wachse mit den Verarbeitungsbedingungen und resultierenden Eigenschaften 
von biobasierten Polymerwerkstoffen (insbesondere Fließeigenschaften in der 
Schmelze und mechanische Eigenschaften)

• Überführung der Ergebnisse vom Labor- in den Industriemaßstab



Konsortium

• DEUREX AG:

Entwicklung von biobasierten und biologisch abbaubaren 

Wachsen als spezifische Eigenschafts-modifikatoren für 

Biopolymere und Matrixwerkstoffe für Farbkonzentrate

• ifn Forschungs- und Technologiezentrum GmbH:

Verfahrensentwicklung zur chemischen Modifikation von 
biobasierten und biologisch abbaubaren Wachsen zu 
spezifischen Eigenschaftsmodifikatoren für Biopolymere

• Fraunhofer IMWS:

Entwicklung von neuen thermoplastischen Werkstoffen 
auf Basis von Biopolymeren (PLA, PBS, TPS) und 
biobasierten und biologisch abbaubaren Wachsen

• NIG Nahrungs-Ingenieurtechnik GmbH:

Untersuchung des Einsatzes von Naturfarbstoffen in 
Farbkonzentraten für Biopolymere

• Twins Crew GmbH (im Unterauftrag):

Entwicklung von biobasierten und biologisch 
abbaubaren Farbkonzentraten für Biopolymere

• MeshPack GmbH:

Entwicklung von biobasierten und biologisch 
abbaubaren Verpackungsnetzen

• Amynova Polymers GmbH:

Entwicklung von biobasierten und biologisch 
abbaubaren Beschichtungen für Obst, Gemüse und 
Saatgut



biobasierte und biologisch 
abbaubare Wachse als 

Eigenschaftsmodifikatoren

chemische Modifizierung für 
biobasierte und biologisch 

abbaubare Wachse

DEUREX AG

Eigenschaftsmodifikatoren

Wertschöpfungs-/Innovationskette

ifn GmbH

Naturfarbstoffe für biobasierte 
und biologisch abbaubare 

Farbkonzentrate

Materialentwicklung von 
Biopolymeren und 

Farbkonzentraten mit 
biobasierten und biologisch 

abbaubaren Wachsen

NIG GmbH

Biopolymere / Farbkonzentrate

FhG IMWS/Twins Crew GmbH

biobasierte und biologisch 
abbaubare Verpackungsnetze

biobasierte und biologisch 
abbaubare Beschichtungen 

für Obst, Gemüse und 
Saatgut

MeshPack GmbH

Anwendungen

Amynova GmbH



Eigenschaftsmodifikatoren

Wertschöpfungs-/Innovationskette

Biopolymere / Farbkonzentrate Anwendungen



BioZ Challenge Posanova GmbH 
Ersatz von synthetischen Thermoplasten durch Biopolymere in der Bioanalytik
PlantoTherm

Dialoggruppe Biopolymere



Stand der Technik

Thermoplaste sind fast ausschließlich synthetische Polymeren - Probleme:

Keine Nachhaltigkeit, Umweltprobleme bei ungemäßer Entsorgung (Mikroplastik),
selbst bei sachgemäßer Entsorgung problematisch (klimaschädliche Gase),
Freisetzung von Zusatzstoffen wie Weichmachern, Stabilisatoren, Verarbeitungs-
hilfsmitteln etc.

Alternative thermoplastische Materielaien:

Bio-PE (Nachhaltig, dennoch nicht bioabbaubar)
Polylactide (Chemische oder enzymatische Gewinnung der Milchsäure, hoher Preis)
Polyhydroxyalkanoate wie  Poly(hydroxybutyrate) und Copolymerester



Stand der Technik

Vollständig biobasierte Thermoplaste aus Fettsäuren und Stärke

Stärke wird mit Fettsäuren verestert* und können als  Schmelzkleber eingesetzt werden.

Problem: Synthese erfordert Lösemittel (homogene Chemie, 10% Stärke), nicht effizient 

*Grünler, B., Heft, A. Homuth, M., Heinze, T., and Liebert, T. (2009). “Hot-melt adhesive and method for the manufacture thereof” DE patent 10 2008 024 089 B4, US 2011/0180760 B2, WO 2009/141267
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Innovationskonzept und Kooperationen

Lösemittelfreie Synthese vollständig biobasierter Thermoplaste aus Fettsäuren und 
Polysacchariden (Stärke, Cellulose, alpha-1,3-Glucan)

Laborsynthese mit Stärke erfolgreich (Patent in Vorbereitung)

Posanova GmbH
Weimar

-Laborsynthese der 
Thermoplaste
und Patentierung

Robert Boyle Institut 
Jena

- Up-Scaling der 
Synthesen und 
Patentierung

- Produziert
- Verwertung von 

Nebenprodukten 
zur 
Biogaserzeugung

Friedrich-
Schiller-
Universität 
Jena

-Analyse der 
Struktur der 
Produkte

N.N.

Spritzguss 
der Teile

Senova
GmbH
Anwendung 
der 
Spritzguss-
Teile

TITK 
Rudolstadt

-Prüfung der 
Thermoplaste 
bezüglich 
Extrusion und 
Spritzguss 



BioZ Vorstellung Innovent e. V. Technologieentwicklung Jena

Dialoggruppe Biopolymere



Benjamin Scherer (OFT)

Dr. Jörg Reichert (BMA)



Seite 22

FORSCHUNGSBEREICH OFT

Atmosphärendruckplasma

Nieder-
druck-

plasma

Beflam-
mung

Barriere-
schichten

Sol-
Gel-

Technik

Oberflächen-
funktionalisierung

Verschleiß-
& Kratz-

schutz-
schichten

Parylene-
beschich-

tung
Plasmachem.

Oxidation
CCVD

Plasma-
CVD

Ausstattung:

Sol-Gel-Anlage
Beflammungsanlagen

Röntgenfluoreszensgerät
Rasterelektronenmikroskop

FTIR-Spektroskopie
Laborgalvanik

Digitalmikroskop
Jetplasmen uvm.

Haftungs-
Verbesse-

rung

Fluorie-
rung r-CCVD

Reibungs-
mindernde

Schichten

Klebe-
technik

Chemische
Metallisierung

Sol-Gel

Ober-
flächen-

analytik

Oberflächentechnik & Kulturgut

Elektro-
chemie

Funktionale optische
Schichten

Korro-
sions-

schutz

Fachbereich OFT

Leistungsspektrum

Arbeitsschwerpunkte

Kompetenzen

Unsere Mission:
kundennah – anwendungsorientiert –

zielgerichtet

Oberflächentechnik



Thermoplastische Polymere aus nachwachsenden Rohstoffen 

Seite 23

Steuer- und modifizierbare 
Eigenschaften:

 Schmelzpunkt
 Thermoplastizität
 Elastizität
 Transparenz
 Löseverhalten
 Abbaubarkeit

Synthese

Quelle: Becker et al.; Restaurierung 

und Archäologie 10-2017, S.65

Korrosionsschutz

Verklebung/Lamination Komposite

Beladung mit Farbstoffen Verwendung als Bulkmaterial

Anwendungen



FORSCHUNGSBEREICH BMA
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Kompetenzen

Arbeitsschwerpunkte

Leistungsspektrum

Fachbereich BMA
Ausstattung:

Up-Scaling Labor,
Chem. Syntheselabor,

Sauerstoff- & Ozongenerator,
Electrospinninganlagen,

Biologisches Labor,
FT-IR, UV-VIS-NIR

MALDI-TOF-MS
Extruder, etc.

Biomaterialien

Synthese
im klein-

techn.
Maßstab

Biodegradierbare
Polymere

Elektrogesponnene
Materialien

Funktio-
nalisierte

Glycos-
amino-

glycate

Anti-
bakterielle

Beschich-
tungen

Hydro- &
Cryogele

Hybrid-
polymere

Polysaccharid-
Derivate

Resorbierbare Schäume
& Gewebeklebstoffe

Drug-
Delivery-

Systeme
In Kooperation mit erfahrenen Partnern stellen wir 

Materiallösungen für medizinische, 

pharmazeutische und biotechnologische 

Applikationen zur Verfügung.

Biologische
Testung

Grenzflächen-
eigenschaften-
Verbesserung

Material-
& Appli-

kations-
testung

Funktionelle Polymer-
& Kompositmaterialien

Applika-
tionen

Synthese-
optimierung

Biopolymer-
modifizierung

Polymer-
synthese

Recherche
& Mach-

barkeit

Wirkstoffe
& Reagenzien

Polymer-
verarbeitung

Oberflächen-
funktiona-

lisierung
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* Auswahl

Mögliche Querschnittsfelder*

www.innovent-synprolab.de



Biobasierte Wertschöpfung – Nischenprodukt Levan

Seite 26

Lebensmittel

• probiotischer
Lebensmittelzusatz

• Cholesterinsenker
• wasserlöslicher Ballaststoff
• Fettersatzstoff
• Hydrokolloid/Dickungsmittel

Kosmetik

• Konsistenzgeber
• UV-Schutz
• Entzündungs-

hemmer
• Hautaufheller
• Feuchtigkeits-

vermittler

Bulkchemikalie

• Fruktoseproduktion
• Ausgangsstoff zur Synthese von 

Hydroxymethylfurfural (HMF) –
„grüne Petrochemikalie“

Feinchemikalie

• Bioklebstoff
• Sauerstoffbarriere
• Synthese von 

Nanopartikeln

Medizin/Pharmazie

• Blutplasmaersatz
• Hypocholesterinanämie-

mittel
• Anti-Tumor Mittel
• Hydrogele
• Coatingsubstanz



Polysaccharid- Hydrogele

Seite 27

GELSTRUKTU-
RIERUNG

27

Gefärbte Hydrogele Strukturiertes Dextranmethacrylat
via 2PP



Biologische Analysen
Analytik von Drug-Releasing
• Substanznachweis (passiv)
• Nachweis über biologische Aktivität (aktiv)
• Freisetzungskinetik 

Analytik der antimikrobiellen Aktivität
• Antibakterielle Aktivität 
• Antifungale Aktivität
• Antivirale Aktivität 
• Photokatalytische Untersuchungen
• Biofilmuntersuchung

Analytik der Biokompatibilität 
• Zytotoxizität nach ISO 10993-1/-5
• Leben-Tot/Färbung
• Read out: Wst-08 Test
• Toxizitätstest durch Diffusion
• Bestimmung der Phototoxizität
• Bestimmung der Genotoxizität

(Micronukleus und Comet-Assay)

Analytik der Biologischen Abbaubarkeit  
• In lebenden Systemen (Bsp. Osteoklasten)
• In artifiziellen Systemen (Bsp. synthetischer 

Urin)
• Stabilitätstest, Erstellen von Kinetiken

Beschichtungsnachweis
• Basierend auf Autofluoreszenz mittels LSM

Materialprüfung 
• Vermessung von Polymerfasern
• Mikroskopische Schichtanalytik 
• Adhärenzverhalten von Zellen

Seite 28



MÖGLICHKEITEN DER ZUSAMMENARBEIT

Seite 29

Machbarkeits-

studien

Förderprojekte

Anwender-Projekte &

Auftragsforschung
Technologieangebote

Patentangebote

Syntheseangebote

im Bereich Biomaterial



SO ERREICHEN SIE UNS

Seite 30

Telefon:

+49 (0)3641 2825 10

E-Mail:

innovent@innovent-jena.de

Hauptgebäude und 
Technikum

(Prüssingstraße 27B, 07745 Jena)

Zweigstelle
(Ilmstraße 18, 07743 Jena)

Elektrochemie und Galvanik

Benjamin Scherer (OFT)
+49 (0)3641 2825 81
BS@innovent-jena.de

Dr. Jörg Reichert (BMA)
+49 (0)3641 2825 699
JR1@innovent-jena.de



BioZ Vorstellung TU Chemnitz - Professur Strukturleichtbau und 
Kunststoffverarbeitung
Fortführung PHB im SLS-Verfahren

Dialoggruppe Biopolymere



www.tu-chemnitz.de

Strukturleichtbau
Kunststoffverarbeitung

www.tu-chemnitz.de

Wer sind wir?

29.03.2022 BioZ – DG Biopolymere 32

TU Chemnitz im Überblick

� 8 Fakultäten

 ca. 100 Studiengänge

 ca. 10.400 Studierende (2.750 international)

 ca.  2.300 Mitarbeiter

� Professur Strukturleichtbau und 

Kunststoffverarbeitung

 170 Mitarbeiter (interdisziplinär)

 9 Forschungsbereiche

FB Biopolymere und NF-Verbunde

� Leitung Dr.-Ing. Roman Rinberg

 Laufendes Projekt BioFoN

Interdisziplinäres Forschungsnetzwerk im 

Bereich biobasierter Polymerwerkstoffe

Gefördert durch:

Partner:



www.tu-chemnitz.de

Strukturleichtbau
Kunststoffverarbeitung

www.tu-chemnitz.de

Kurzvorstellung BioFoN I

29.03.2022 BioZ – DG Biopolymere 33

„Think Biopolymer!“

WebKonferenzen

Vision BioFoN

Weg zu einer vollständig biobasierten 

Kunststoffindustrie durch interdisziplinäre 

Kooperationen aus den unterschiedlichsten 

Wirtschaftsbereichen begleiten

 Stärkung der Bioökonomie

 Vernetzung der Partner untereinander 
und Kommunikation nach außen

„Think Biopolymer“



www.tu-chemnitz.de

Strukturleichtbau
Kunststoffverarbeitung

www.tu-chemnitz.de

Kurzvorstellung BioFoN II

29.03.2022 BioZ – DG Biopolymere 34

Branchenübergreifendes Netzwerk in der DACH-Region

23 %

25%
30%

3%

6%

14%

Forschung

Industrie

Industrie (KMU)

Zertifizierung / Zulassung

Netzwerke

Andere

165

Institutionen

und Firmen

Kostenfreie Registrierung 

www.biofon.net

Kostenfreie Registrierung 

www.biofon.net



www.tu-chemnitz.de

Strukturleichtbau
Kunststoffverarbeitung

www.tu-chemnitz.de29.03.2022 BioZ – DG Biopolymere 35

Was bieten wir?

Erfahrung aus 1-jähriger Machbarkeitsstudie zu PHB im SLS-Verfahren

 PHB bzw. PHBV

 100 % biobasiert, bioabbaubar und biokompatibel

 Machbarkeitsstudie erfolgreich (versch. Routen)

 Screening komm. verfügbarer PHB-Typen

 Partikelgrößenverteilung, -geometrie

 Verarbeitung nativ und kryogen-vermahlen

 Verarbeitungsparameter im SLS (nativ und mit Plasmamod.)

 Mit Partner aus der Region Mitteldeutschland (SLS)

nativ

kryogenvermahlen



www.tu-chemnitz.de

Strukturleichtbau
Kunststoffverarbeitung

www.tu-chemnitz.de29.03.2022 36

Was brauchen wir und wen suchen wir?

Challenge: Fortführung PHB im SLS-Verfahren

 Kryogenvermahlung (auch im Unterauftrag möglich) 

 Additive zur Eigenschaftsmodifikation 

 Weichmacher biobasiert (Weg über Compounding)

 Weitere Zuschlagstoffe, die die Kristallisation beeinflußen

 Optional: Organische Precusoren für Plasmamodifikation SLS-Pulver 

(Weg über Plasmabehandlung Pulver)

 Produkt (Anwendung der Grundlagenforschung) 

BioZ – DG Biopolymere



www.tu-chemnitz.de

Strukturleichtbau
Kunststoffverarbeitung

Kontakt

Telefon: +49 371 531 32817

E-Mail: tobias.hartmann@biofon.net

Dipl.-Chem. Tobias Hartmann

Wiss. Mitarbeiter 
FB Biopolymere und Naturfaserverbunde

www.tu-chemnitz.de

Telefon: +49 371 531 32359

E-Mail: roman.rinberg@mb.tu-chemnitz.de

Dr.-Ing. Roman Rinberg

Forschungsbereichsleiter Biopolymere und 
Naturfaserverbunde

29.03.2022 BioZ – DG Biopolymere 37

WebKonferenz am 07.04.2022

Anmeldung über BioFoN oder direkt bei 

C.A.R.M.E.N. e.V.



www.tu-chemnitz.de

Strukturleichtbau
Kunststoffverarbeitung
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Was bieten wir?

BioZ – DG Biopolymere



www.tu-chemnitz.de

Strukturleichtbau
Kunststoffverarbeitung
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Sintered (PHBV/Add) 1824 132 18,0 0,6 3,53 0,31 3,85 0,44

Injection molded (PHBV/Add) 3860 44,2 39,6 0,124 2,33 0,057 2,40 0,113



Agenda

TOP 1 Ergebnisse & Feedback zum 1. Call

TOP 2 Challenges

TOP 3 Übersicht zu Projektpipeline/ Besprechung Stand der Projekte

TOP 4 Neuigkeiten / Marktupdates

TOP 5 Planung / Organisation weitere DG Treffen 2022 / Bündnistreffen 12. Mai



TOP 3 Zusammenarbeit Projektpipeline

Forschungs-
angebote, Suche 
nach Anwendungs-
partnern

Konkrete Anfragen 
von Unternehmen

Grundkonsortien 
vorhanden, Idee 
formuliert, kann 
gepitcht werden

Skizzen erstellt und 
einem Call 
zugeordnet

Antragsreifes F&E 
Projekt mit 
positivem Votum 
des Beirats 

Projekte, und Ideen 
die anderen 
Förderprogrammen 
zugeordnet werden 
können



TOP 3 Pipeline DG Biopolymere

Was ist noch geplant zur Einreichung im Juni?
Wo kann wie unterstützt werden?



Agenda

TOP 1 Ergebnisse & Feedback zum 1. Call

TOP 2 Challenges

TOP 3 Übersicht zu Projektpipeline/ Besprechung Stand der Projekte

TOP 4 Neuigkeiten / Marktupdates

TOP 5 Planung / Organisation weitere DG Treffen 2022 / Bündnistreffen 12. Mai



TOP 4 Neuigkeiten / Marktupdates

Aktueller Marktbericht von European Bioplastics prognostiziert starkes Wachstum

https://www.european-bioplastics.org/market



TOP 4 Neuigkeiten / Marktupdates

Tecnon OrbiChem online-Datenbank

https://www.orbichem.com



TOP 4 Neuigkeiten / Marktupdates

Umfassende Übersicht zu Biopolymeren auf dem BioZ-Sharepoint

https://innovationculture.sharepoint.com/sites/BioZ



TOP 4 Neuigkeiten / Marktupdates

Biopolymer-Kongress und Biopolymer Innovation Award am 14.06.2022

https://polykum.de/biopolymer-2022



Agenda

TOP 1 Ergebnisse & Feedback zum 1. Call

TOP 2 Challenges

TOP 3 Übersicht zu Projektpipeline/ Besprechung Stand der Projekte

TOP 4 Neuigkeiten / Marktupdates

TOP 5 Planung / Organisation weitere DG Treffen 2022 / Bündnistreffen 12. Mai



TOP 5 Planung / Organisation weitere DG Treffen 2022

Vorschlag: noch zwei weitere Treffen (10/2022 und 11/2022) – 1x analog bei Unternehmen 1x online

KW42 (Dienstag, 04.10.), „in echt“, WO?  

KW50 (Dienstag, 29.11.) Digital  



TOP 5 Planung / Organisation 2. Call

Veröffentlichung

April 2022

Einreichung

bis 1. Juni 2022

Formale Prüfung

2.-9. Juni 2022

Bewertungen

bis 5. Juli 2022

Beiratssitzung

8. Juli 2022



TOP 5 Planung / Organisation Bündnistreffen 12. Mai

• Bündnistreffen am 12. Mai 2022 in Zeitz

• Pitch Projekte erster Call

• Stationen Challenges

• Interessenten werden gesucht als 

Stationsinhaber

• Wer möchte seine Challenges live vorstellen 

und in Kommunikationsinseln diskutieren?



Backup Folien 



Projektkonsortien kommen durch die offene und 
iterative Vorgehensweise passgenau zusammen

Dialoggruppen DialoggruppenBilateral

Geschützter Raum mit 

individuellen 

Geheimhaltungs-

vereinbarungen

Offener Austausch über 

Bedürfnisse, 

Innovationen und 

Lösungen 

Vermittlung unterstützt 

durch DG-Leitung

Konsortium

Offener Austausch über 

fehlende Kompetenzen

Vermittlung unterstützt 

durch DG-Leitung 

Ggf. neue 

Partneransprache durch 
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INNOVATIONSMANAGEMENT und BÜNDNISORGANISATION

Rahmenprojekt I:

STRATEGIEFORUM

Regionale Einbettung

Rahmenprojekt II

ORGANISATION

TP1:
Forum und 

Koordination 
(InfraZeitz)

Beschäftigung

regionale Stakeholder

DG 
Proteine

DG 
Lipide

DG 
Fein-&Spezial-

Chemikalien

DG 
Biopolymere

FuEuI-Projekte FuEuI-Projekte

FuEuI-Projekte

FuEuI-Projekte

FuEuI-Projekte

FuEuI-Projekte

FuEuI-Projekte

Verbundprojekte:

INNOVATIONEN

B

e

i

r

a

t

TP2:
Wissenschaftliche 

Entwicklung DG
(Fraunhofer CBP)

TP3:
Content Brand 

Strategy
(Transmedial)

Wandel durch Innovation in der Region – WIR!

LCA    

&
Wirk-
sam-
keits-
ana-
lyse

&

Stoff-
ströme

Rahmenprojekt III
Messbarmachung



Rahmenprojekt I: Strategieforum

Teilprojekt TP 2: Wissenschaftliche Weiterentwicklung

TP 2: Wissenschaftlich-Strategische Weiterentwicklung des Bündnisses
Wissenschaftlicher Rahmen für die Anbahnung von Projekten in den Dialoggruppen 

in abgestimmter einheitlicher Weise
Aufnahme v. Forschungstrends & den konkreten Anforderungen aus d. Industrie
Wissenschaftliches Monitoring des Bündnisses 
 Integration & Zusammenarbeit mit BioZ-Beirat

Dr. Patrick Hirsch Dr. Rolf HommelDr. Sarah Bothe Dr. Christine Rasche

F&S-Chemikalien



Dialoggruppenleitung
Die Aufgaben der wiss. Koordination umfassen (keine Forschungsleistungen): 

• Fachlicher Ansprechpartner für Interessenten 

• Organisation von Erstgesprächen mit Unternehmen

• Inhaltliche und wissenschaftliche Leitung der Dialoggruppen (Themen, Fokus, Screening 

und Impulse zu Trends, interessanten Partnern)

• Teilnahme / Austausch beim monatlichen Jour-fixe der Dialoggruppenleitung (DG-

übergreifend)

• Abstimmung der Inhalte und geplanter Projekte mit dem BioZ-IM (Vorschlagliste für den 

Beirat)

• Pflege der Projektpipeline

• 3 -4 Dialoggruppen Treffen pro Jahr (Organisation & Moderation)

• Zusammenfassende Darstellung auf den Bündnistreffen, 4 Treffen pro Jahr


